
Objekttyp: Miscellaneous

Zeitschrift: Schweizer Münzblätter = Gazette numismatique suisse = Gazzetta
numismatica svizzera

Band (Jahr): 23-27 (1973-1977)

Heft 100

PDF erstellt am: 11.09.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



catalogue bientôt épuisé. Notre savant
collègue, le Docteur P. Bastien. avec l'ardeur
que chacun lui connaît, a remis son ouvrage
sur le métier, et nous en donne une seconde
édition, améliorée et mise à jour par J.
Duplessis. attaché au Cabinet des médailles de
la Bibliothèque nationale de Paris.

Le catalogue de 1958 respectait l'ordre
établi en 1880 par C. A. Serrure. La présente
édition, avec raison, renvoie à la fin du
volume les pièces non flamandes, d'où
découle une légère différence dans la numérotation.

La première édition était ronéotypée,
les planches des photographies: la présente
édition nous apparaît en une magnifique
typographie de 67 pages et 15 planches sur
papier spécial; le tout relié - améliorations
auxquelles les intéressés seront sensibles. La
nouvelle présentation a permis aux auteurs
de nous donner les légendes en caractères
spéciaux, plus près de la réalité. Les poids des
pièces ont été vérifiés, les descriptions précisées,

les références complétées. Enfin, et
surtout, chaque série est précédée d'une
introduction historique rappelant notamment les
ordonnances de frappe, les diverses émissions
et leurs caractéristiques.

De simple catalogue l'ouvrage est devenu
un petit traité des monnaies d'or flamandes,
ce dont nous félicitons les auteurs.

Colin Martin

H. A. Cahn. Kleine Schriften zur Münzkunde
und Archäologie. Basel/Mainz (1975).

Anläßlich seines 60. Geburtstages erschien
dieser schön ausgestattete Band mit einigen
Arbeiten von H. A. Cahn. dessen Opera
magna über Naxos und Knidos bestens
bekannt sind. Die Herausgabe besorgten
verdienstvollerweise H. Ch. Ackermann. E. Berger.

C. Biucchi und M. Rohde-Liegle. Das
stattliche Schriftenverzeichnis wie die
abgedruckten Arbeiten bezeugen das breite Spektrum

der Interessen, aber auch die fachlichen
Kompetenzen des Jubilars. Besonders begrüßt
habe ich. daß der Text seines Vortrages über
die frühe attische Münzprägung nunmehr
vorliegt. Die später erschienene Literatur hat
der Verfasser selbst nachgetragen, die
Aufsätze sind also à jour. Es sei - was in den
Vorbemerkungen nicht besonders erwähnt
wurde - hier in Erinnerung gerufen, daß
diese Zeitschrift ihre Entstehung der Initiative

von H. A. Cahn verdankt. B. Kapossy

Bilder aus der bernischen Wirtschaftsgeschichte.

Schweizerischer Bankverein. Bern
1974. 49 S.

Der Verfasser dieser schön bebilderten
Broschüre. J.G. Huber, skizziert in großen
Zügen die Wirtschafts- und Finanzgeschichte
Berns. Die Erneuerung der Münze durch die
Prägung von Dicken im Jahre 1492. womit
Bern für die Eidgenossenschaft die Führung
übernahm, hätte wohl hervorgehoben werden
sollen, um so mehr als einige wichtige
Gepräge auf S. 25 abgebildet sind. H. A. Cahn

Die Schweizerische Numismatische
Gesellschaft hielt am 27. September 1975
in Schaffhausen ihre Jahresversammlung
ab. Ein ausführlicher Bericht wird in der
nächsten Nummer der Schweizer
Münzblätter erscheinen. Bei dieser Versammlung

wurde ein neuer Vorstand gewählt,
bestehend aus:

La Société Suisse de Numismatique a

tenu son assemblée annuelle à Schaffhouse

le 27 septembre 1975. Un rapport
sera publié dans le prochain numéro de
la Gazette Numismatique Suisse. Les
membres ont élu un nouveau comité se
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